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Die Holzköpfe im AVMZ

„Denkt bloß daran, daß sich die
Mäuse nur zwischen den beiden
Sträuchern bewegen dürfen!" —
„Ruhe jetzt!" — „Achtung, Auf¬
nahme!"
So etwa hörte es sich während der
dritten Septemberwoche im Aufnah¬
mestudio des AVMZ (Audiovisuelles
Medienzentrum) in der GH an, als
DIE HOLZKÖPFE ihr Handpuppen¬
spiel „Das Mäuschen Lu" aufzeich¬
neten.
Das von dem Studenten Hannes Hö-
na nach einer Idee von Frau Rose¬
marie Franke, Lehrbeauftragte für
Diätetik an der GH, verfaßte Stück
wurde als offizieller Beitrag der Bun¬
desrepublik zum Thema Gesund¬
heitserziehung im Vorschulalter im
Rahmen des Internationalen „Con-
gress on Obesity", der vom 8. bis 10.
Oktober in Rom stattfand, gezeigt.
Das Figurentheater DIE HOLZKÖP¬
FE ist Mitglied im Arbeitskreis Pup¬
penspiel e. V. und im Bund Deut¬
scher Amateurtheater e. V. Zwei der'
„Holzköpfe", der eine Lehrbeauf¬
tragter, die andere eine ehemalige
Studentin an der GH, sind sogar im
Bundesvorstand der deutschen
Amateurpuppenspieler.

Entstehungsgeschichte

DIE HOLZKÖPFE entstanden vor
drei Jahren im Fachbereich 4
(Kunst- und Musikerziehung) hier an
der GH. Das Theater wird auch heu¬
te noch vorwiegend von Studenten,
Lehramtsanwärtern und Lehrern be¬
trieben. Der 1. Vorsitzende Peter
Buck, der „Oberholzkopf" sozusa¬
gen, hat einen Lehrauftrag für Pup¬
penspiel an der GH.
Seit September 1978 kooperiert das
Figurentheater mit dem „Großen
Theater", den Westfälischen Kam¬

merspielen in Paderborn, deren
Spielplan es ergänzt oder kontra¬
stiert. Es will damit eine Möglichkeit
schaffen, Kindern und Jugendlichen
den Zugang zum Theater zu erleich¬
tern und sie mit der Theaterarbeit
vertraut zu machen.

Figurentheater

DIE HOLZKÖPFE haben sich dabei
weder auf eine bestimmte Spieltech¬
nik noch auf eine spezielle Zielgrup¬
pe festgelegt. Sie bieten Stab- und
Handpuppenspiele, Marionettenins¬
zenierungen und originelle Misch¬
formen an. Außerdem gehören sie
zu den vier oder fünf Puppenthea¬
tern in der Bundesrepublik, die sich
auch mit dem Schattenspiel befas¬
sen. Eines aber enthalten sie den
Zuschauern vor: Das typische Kas¬
perletheater. (Vgl. Fotos)

Programm
Der Spielplan des Figurentheaters
wendet sich an Erwachsene (Undi-
ne, Die Wolken, Die Physiker, Pup¬
penspielereien) und Kinder (Die
Schneekönigin, Das Mäuschen Lu,

Die dumme Augustine, Frederick &
Co., Ein Hund für Peter, Der Kalif
Storch, Der liebe Herr Teufel).

Neben diesen „fertigen" Stücken
bieten DIE HOLZKÖPFE Bastei- und
Spielaktionen an, insbesondere für
Senioren. Aber auch bei den Kinder¬
festen an der GH sowie den Aktions¬
sommerwochen für Kinder der Stadt
Paderborn fehlen sie nie.

Foto Privat

Gastspiele

Gastpiele führten DIE HOLZKÖPFE
in diesem Jahr nach Bochum (Wett¬
bewerb um den Preis der Stadt Bo¬
chum für Laienpuppenspiel), zu den
Internationalen Theatertagen Huns-
rück, zum Internationalen Puppen¬
theaterfestival Schweich/Mosel und
zu den Puppenspieltagen in
Schweinfurt.

Wie man also sieht, ermöglicht die
GHS neben Hochschulsport, -chor, -
Orchester und Studiobühne auch die
sicherlich nicht alltägliche Freizeit¬
beschäftigung mit dem Puppen¬
spiel.

Franz — Josef Schulte
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